
KOMMUNALWAHL AM 11. SEPTEMBER 2016.

GANZ HANNOVER IM BLICK.
GANZ BOTHFELD-VAHRENHEIDE IM BLICK.

JOHANNES SCHOTT
IHR KANDIDAT FÜR DEN STADTBEZIRKSRAT

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Mit fast 50.000 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern hat unser Stadtbezirk Bothfeld-
Vahrenheide ein hohes Verkehrsaufkom-
men. Wir wünschen uns, dass die Teilnahme 
an diesem Verkehr von gegenseitigem Re-
spekt und Gleichberechtigung geprägt 
wird.

Die bisherige Mischung aus Stadtbahnen, 
Bussen, Kraftfahrzeugen, Fahrrädern und 
Fußgängern hat sich weitgehend bewährt. 
An einzelnen Punkten gibt es Verbesse-
rungsbedarf, z.B. hinsichtlich des barriere-
freien Einstiegs in Busse und Bahnen.

Für die kommenden Jahre wollen wir ein 
besonderes Gewicht auf die Förderung des 
Radverkehrs legen. Ziel ist es, den Anteil 
dieses schadstofffreien Verkehrsmittels am 
gesamten Verkehrsaufkommen zu erhö-
hen. Dazu muss die Sicherheit für Radfah-
rerinnen und Radfahrer erhöht werden und 
es müssen weitere Anreize zum Radfahren 
geschaffen werden. So kann die Gleichbe-
rechtigung/Gleichwertigkeit mit den üb-
rigen Verkehrsteilnehmern angestrebt wer-
den.

Sicherheit für Radfahrer/innen erhöhen
Bei der Querung von Hauptverkehrsstra-
ßen (insbesondere Podbielskistraße und 
Sutelstraße) müssen die Radfahrer ge-
schützt werden durch eigene Radweg-
furten und rote, flächige  Markierungen.
An Hauptverkehrsstraßen wie Sutelstra-
ße und Prüßentrift sind fehlende Rad-
wege durch neue Radwege zu ersetzen. 
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Etliche Radwege sind zu sanieren wie 
z.B. die in der Kugelfangtrift oder am  
Sahlkamp. Außerdem ist es erforderlich, 
dass Hecken und Sträucher neben Rad-
wegen regelmäßig zurückgeschnitten 
werden, damit die volle Breite des Weges 
erhalten bleibt und die Radfahrer freie 
Sicht behalten.

 
Anreize zum Radfahren schaffen

Radwege sollten so beschaffen sein, dass 
ein erschütterungsfreies Fahren mög-
lich wird. Deshalb sollten neue und zu 
sanierende Radwege grundsätzlich mit 
glattem Asphalt hergestellt werden.
Es müssen deutlich mehr Abstellmög-
lichkeiten für Fahrräder geschaffen wer-
den, insbesondere an Haltestellen und 
bei Schulen.
Das Radwegenetz sollte ausgebaut und 
neue Verbindungen hergestellt werden 
zur besseren Erreichbarkeit von Naher-
holungs- und Landschaftsschutzgebie-
ten z.B. durch einen Weg von der Peter-
Strasser-Allee zum Fasanenkrug.

Einzelheiten zum Radverkehrskonzept 
der SPD für den Stadtbezirk Bothfeld-
Vahrenheide finden Sie unter:
www.spd-bothfeld.de/content/471634.php

Bitte gehen Sie zur Wahl und unterstützen 
die Kandidatinnen und Kandidaten der SPD 
mit Ihren Stimmen, damit wir unsere er-
folgreiche Arbeit für den Stadtbezirk Both-
feld-Vahrenheide fortsetzen können.
 
Mit freundlichen Grüßen  
Johannes Schott
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